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Herren Bezirksklasse Gr. 7

ESV Jahn 1871 Treysa II : Tuspo 1886 Ziegenhain 
Freitag, 01.10.2021, 20:00 Uhr

Bölling macht den Sack zu

Dank der beiden ungeschlagenen Albrecht und Schultheiß konnte der ESV Jahn 1871 Treysa II das
umdatierte Heimspiel gegen den Tuspo 1886 Ziegenhain in der Herren Bezirksklasse Gr. 7 mit 9:5
gewinnen. Die Gastmannschaft war in ihrem 3. Saisonspiel lange Zeit ebenbürtig, ehe Urs Bölling
den finalen Punkt holte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. In vier Sätzen gewannen Albrecht / Schultheiß gegen Bick /
Krauß und gaben dabei nur einen Satz ab. Deutlich war indessen die Drei-Satz-Pleite von Möller /
Rininsland gegen Wolff / Romroth. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Michel / Scherka
waren die Gastgeber Schultheiß / Bölling. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nur
einen Satz verlor Jens Albrecht bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Joachim Romroth und holte
somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Daniel Schultheiß bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Henning Wolff dann doch unterlegen. Dann
ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Trotz verlorenem
ersten Satz drehte Stephan Möller das Spiel gegen Bernd Michel und gewann in vier Sätzen.
Anlaufschwierigkeiten musste Reinhold Schultheiß zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Urs Bölling und Martin
Scherka, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Zwischenzeitlich musste Steffen Rininsland
zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel gegen Tim Krauß aber dennoch sicher in vier
Sätzen ein. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Jens Albrecht gegen Henning Wolff nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 6:11, 11:7, 11:6
nicht verloren. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Daniel Schultheiß sein Einzel
gegen Joachim Romroth noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Zu wenig
spielerische Mittel hatte Stephan Möller letztlich im Repertoire, um Martin Bick ernsthaft zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 8:11, 4:11. Mittlerweile stand es damit 7:5. Trotz
des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Reinhold Schultheiß seine Partie gegen Bernd
Michel noch mit 7:11, 8:11, 11:9, 11:6, 11:6. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte
Urs Bölling das Spiel gegen Tim Krauß und gewann 3:1. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum
deutlichen 9:5-Sieg.

Nach diesem Ergebnis weist der ESV Jahn 1871 Treysa II nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten auf,
während der Tuspo 1886 Ziegenhain vor dem nächsten Spiel, das am 30.10.2021 gegen den SV
1961 Dorheim ansteht, 0:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ESV Jahn 1871 Treysa II
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 30.10.2021 gegen den SV RW Leimsfeld.

 Punkte:
 ESV Jahn 1871 Treysa II

Doppel: Albrecht / Schultheiß (1), Möller / Rininsland (0), Schultheiß / Bölling (1) 
Einzel: J. Albrecht (2), D. Schultheiß (0), S. Möller (1), R. Schultheiß (2), U. Bölling (1), S. Rininsland
(1) 

 Tuspo 1886 Ziegenhain
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Doppel: Wolff / Romroth (1), Bick / Krauß (0), Michel / Scherka (0) 
Einzel: H. Wolff (1), J. Romroth (1), M. Bick (1), B. Michel (0), T. Krauß (0), M. Scherka (1)


